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GuggenmusikWyssbachGeischterFlawil

Diefünfte Jahreszeiteingeläutet
Die Guggenmusik Wyssbach
Geischter war zum Fasnachts-
auftakt indenFlawilerQuartie-
ren unterwegs, um an den Start
der fünften Jahreszeit zu erin-
nern.ZahlreichebegeisterteZu-
schauer und -hörerinnen freu-
ten sich über die musikalische
Überraschung.

DamitdieWyssbachGeisch-
ternichtbaldausgespukthaben,
benötigen sie dringend neue
Mitglieder. Die familiäre Trup-
pe erlebt zusammen Spass und
FreudewährendderFasnachts-
zeit. Auch Jugendliche dürfen
gernemitmachen, schulpflichti-
geKinder sindwährend des Ta-
ges und anUmzügen inAbspra-
che mit den Eltern im Einsatz.
Die Guggenmusik hat eigene

Instrumente, welche man auch
im Verein erlernen kann. Ge-
probt wird einmal wöchentlich.

Interessierte können gerne an
einerProbeGuggenluft schnup-
pern. (pd)

Die Wyssbach Geischter freuen sich über neue Mitglieder. Bild: PD

Musikgesellschaft Sirnach

VielseitigeKlänge inderKirche
Die Musikgesellschaft Sirnach
lud zum traditionellen Konzert
in der katholischen Kirche in
Sirnachein.Eindrucksvoll eröff-
netedasEnsembleQuintAccor-
do das Konzert. Präsident Basil
Brunner begrüsste anschlies-
senddieBesucherinnenundBe-
sucher. Weiter präsentierte das
Ensemble ein vielseitiges Kon-
zertprogrammmit Stücken wie
«Transylvania» und «Espania

Cani». Mit dem Stück «Santia-
no» legte dieMusikgesellschaft
Sirnach unter der Leitung von
BrunoUhreinen lebhaftenStart
in die zweite Konzerthälfte hin.
Regula Ruckstuhl führte char-
mant durch das Programm.Mit
«Selections fromAladdin» ent-
führten dieMusikantinnen und
MusikantendasPublikumindie
zauberhafte Welt von Aladdin,
Jeannie und Prinzessin Jasmin.

In«ALittle Love Song» stellten
einige Solisten ihre Fähigkeiten
erfolgreich unter Beweis. Auch
die Stücke «Dr Alpeflug» vom
bekannten Mundart-Lieder-
macher Mani Matter und der
rassigeMarsch«SassoNero»er-
fülltendasPublikummitFreude
und sie zeigten dies mit einem
Riesenapplaus. Nach demKon-
zertwarenalle zuGlühweinund
Punsch eingeladen. (pd)

Die Zuschauer waren begeistert von den Darbietungen der Musikgesellschaft. Bild: Walter Kühne/PD

Akkordeon-OrchesterWil

GelungenesComeback
Nach dreijähriger Pause fand
kürzlich im Pfarreiheim
Bronschhofen das Jahreskon-
zert desAkkordeon-Orchesters
Wil (AOW) statt. Geleitet von
derDirigentin Anita Felix hatte
das Orchester ein buntes Pro-
grammeinstudiert. AmSchlag-
zeugbegleitetwurde es von Jürg
Wolf. Vizepräsident Martin
Brühlmann begrüsste die zahl-
reichen Besucher und stellte
Daniel Felix vor, der mit seiner
Moderation durch das Pro-
gramm führte.

Daserste Stück«Herzlichen
Glückwunsch» von Renato Bui
war den Jubilaren des AOWge-
widmet. Nach «Heimweh nach
Spanien»vonHubertDeuringer
sorgtederSwing«TijuanaTaxi»
von Bud Coleman mit den Tö-
nen einer alten Hupe für
Schmunzeln.«MusicalMix»mit
bekannten Disney-Melodien
weckte lebhafte Erinnerungen.

NachdemlüpfigenStück«Über-
mut» von Bobby Zaugg erklang
«Herzfeuer» vonHolgerMück,
arrangiert von Anita Felix. Be-
gleitet vom AOW liess sie die
Zuhörer zu den Melodien ihrer
Panflöte träumen. «Samba
number one» von Thomas Ott

und«Tom JonesGreatestHits»
rundetendasKonzert schwung-
voll ab. Mit begeistertem Ap-
plaus forderte das Publikum
zwei Zugaben. Dann genossen
alle einenApéro imFoyer.

Catherine Niedermann

Das Orchester konzertierte in Bronschhofen. Bild: P. Niedermann/PD

MusikgesellschaftNiederbüren

NeuenPräsidentengewählt
Kürzlich lud der Vorstand der
MusikgesellschaftNiederbüren
zur alljährlichen Hauptver-
sammlung.Bis auf zwei versam-
melten sichalleAktivmitglieder
sowiedreiEhrenmitgliederund
zwei Gäste in der Laube des
Landgasthofs zur altenHerber-
ge.NachdemAbendessenüber-
nahmderPräsidentMarkusDü-
ring das Wort und führte durch
dieTraktanden.Besondersher-
vorzuheben sind zum einen die
WahldesneuenPräsidentenPe-
ter Zeller. Er leitet künftig die
GeschickedesVereinsundküm-
mert sich um die vielseitigen
Präsidialaufgaben. Zum ande-
ren konnten die Stimmberech-
tigten acht Neumitglieder aus
der eigenen Jugendmusik inden
Verein übernehmen.

Nach dem geschäftlichen
Teil genossen die Mitglieder
das Dessert, bevor die einen
früher und die anderen später
den Heimweg antraten. Die

nächsten Termine lassen je-
doch nicht lange auf sich war-
ten.Die Probearbeit für dasAd-
ventskonzert laufen auf Hoch-
touren. Am4.Dezember geben

die Niederbürer Musikanten
dann zusammen mit der Ju-
gendmusik das einstudierte
Programm in der St.Michaels-
kirche zumBesten. (pd)

Markus Düring (r.) übergibt die Vereinsaufgaben an Peter Zeller. Bild: PD

Wiler JugendGamesVerlosung

Preisübergabe imBergholz
281Kinder und Jugendliche ha-
ben an den 14. Wiler Jugend
Games imvergangenenOktober
teilgenommen. Sie sind alle
automatisch in einen Lostopf

gekommen, umGutscheine für
zweiWiler Sportgeschäfte.Nun
habendie 20glücklichenSiege-
rinnenundSieger ihrePreise er-
halten. (pd)

Martin Senn, Roman Schlauri und Michael Stöckli vom OK der Wiler
Jugend Games übergaben die Preise. Bild: PD

StadtschützenWil Pistolensektion

SchützenfahrtnachMorgarten
Wie alljährlich im November
reisten die Pistolenschützen
zum Morgartenschiessen nach
Sattel, um am historischen Ort
in der Schornen dem Ereignis
von 1315 zu gedenken. Rund
1500 Pistolenschiessende nah-
menamAnlass teil, der sich aus
der Jahrzeitfeier bei der
Schlachtkapelle und aus einem
imFeldschiessstandzuabsolvie-
renden Schnellfeuerprogramm
zusammensetzt. Jeweils acht
Schützen aus der gleichen Sek-
tion bilden eine Gruppe. Wil 1
erreichte den beachtlichen 22.
Rang und die Gruppe 2 landete
aufdem92.Platz.DieserAnlass
nach Abschluss der Schiesssai-
son dient vor allem der Pflege
der Kameradschaft. (pd) Die Pistolenschützen nahmen am Morgartenschiessen teil. Bild: PD


